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56. Jahrgang

29. April 2010

Einladung zur Amtseinsetzung von
Herrn Bürgermeister Michael Seiß

Am 7. Februar 2010 wurde Herr Michael Seiß für weitere 8 Jahre als
Bürgermeister der Gemeinde Friolzheim gewählt.

Am

Montag, 3. Mai 2010, 19.00 Uhr,
Turn- und Festhalle Friolzheim, Eichenstr. 26

wird Herr Seiß im Rahmen einer öffentlichen, festlichen Sitzung des
Gemeinderates eingesetzt.
Die Bevölkerung ist zur Amtseinsetzung und zum anschließenden
Stehempfang mit Imbiss sehr herzlich eingeladen.
Die Veranstaltung wird musikalisch vom Duo "unlimited"
(piano: Benjamin Spanic, vocal: Lydia Kucht) umrahmt.

gez. Helmut Jentner gez. Rainer Benzinger
1. stv. Bürgermeister 2. stv. Bürgermeister
Gemeinde Friolzheim

Programm:
* Begrüßung durch 2. stv. Bürgermeister Rainer Benzinger
* Musikalischer Auftakt
* Verpflichtung von Bürgermeister Michael Seiß durch

1. stv. Bürgermeister Helmut Jentner
* Ansprache Landrat Karl Röckinger
* Grußwort Landtagsabgeordnete, Herr Dr. Hans-Ulrich Rülke
* Grußwort Bürgermeisterkollegen Enzkreis, Bürgermeister Jürgen Kurz

(Vorsitzender der Kreisabteilung Enzkreis des Gemeindetages
Baden-Württemberg)

* Humoristischer Beitrag "Der Parkwächter"
* Grußwort Bürgermeisterkollegen Heckengäu, Bürgermeister

Thomas Fritsch
* Grußwort Herr Pfarrer Arno Konrad
* Schlusswort Bürgermeister Michael Seiß
* Musikalischer Abschluss
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Liederkranz Friolzheim 

Konzert und Tanz 

�Bretter, die die Welt bedeuten�  

am 30. 04. 2010 um 20.00 Uhr 

in der Festhalle Friolzheim 

Der Gemischte Chor Friolzheim und 

Gastchöre aus Heimsheim, Rutesheim und 

Pinache 

singen  bekannte Lieder der Welt 

Die Liederkranz-Küche verwöhnt Sie mit Leckerem! 

   Anschließend 

Tanz in den Mai mit der Band �Club 2� 

 Kartenvorverkauf über unsere Sänger und 

 Sängerinnen oder unter 958036 ab 18 Uhr 

Hallenöffnung um 19.00 Uhr 

Eintritt  � 8.00 
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Einladung zur traditionellen 

Maibaumaufstellung

des Musikcorps Friolzheim

am 1.Mai 2010 

ab 9.00 Uhr 

auf dem Marktplatz

Wie schon seit vielen Jahren stellt auch

in diesem Jahr das Musikcorps Friolzheim 

wieder den Maibaum auf dem Marktplatz auf.

Ab 9.00 Uhr begleiten wir mit Pauken und

Trompeten den Maibaum durch die Gemeinde

zum Marktplatz. Dort wird dann, mit tatkräftiger

Hilfe der Friolzheimer, der Maibaum aufgestellt.

Für das leibliche Wohl ist natürlich wieder 

bestens vorgesorgt.

Heiße Weißwürste mit frischen Brezeln und dazu ein kühles Weissbier.

Knackige Rote Würste vom Grill, oder vielleicht doch eine leckere Weißwurst nach

Thüringer Art zu einem würzigen Maibock-Bier.

Oder knusprige Pommes frites. 

Vielleicht noch ein gutes Viertele vom Württemberger Wein.

Das Duo „Club2“ sorgt wieder musikalisch für beste Stimmung 

bei unseren Gästen.

Wir laden Sie herzlich ein. 

Kaffee und Kuchen.

Musikcorps Friolzheim

Starten Sie mit uns in ein sonniges Frühjahr 2010

Wir würden uns über Ihren Besuch sehr freuen.

Ihr
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Cafeteria
am 02. Mai 2010

im Schwester - Karoline - Haus, Schulstr. 17
Von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Der bekannte Autor

Imanuel Stutzmann
erzählt an diesem Nachmittag
humorvoll
Interessantes und Wissenswertes:
"von Aschermittwoch bis Himmelfahrt"!

Lassen Sie sich mit heiteren und humorvollen
Geschichten überraschen.

Dazu verwöhnt Sie der Förderverein mit Kaffee und selbst-
gemachten Kuchen!

Spanferkelessen mit Floriansdreikampf
bei der FREIWILLIGEN FEUERWEHR FRIOLZHEIM

Pfingstsonntag, 23.05.2010 ab 10.00 Uhr
Mit Live Musik im großen Festzelt beim Feuerwehrgerätehaus

Neben unserer reichhaltigen Speisekarte bieten wir Ihnen zusätzlich:

ab 10:00 Uhr deftige Schweinshaxen mit Brot

ab 11:00 Uhr Spanferkel knusprig gebacken
mit frischem Brot inkl. 1 Fass Bier (5 Liter)

Ideal für Gruppen, Vereine, Familien

Essenszeiten für Spanferkel 11.00 - 13.00 Uhr, und 16.30 - 19.00 Uhr

Spanferkel nur auf Bestellung möglich!!!

Bestellung bis 06.05.2010 an:
Ralph Benzinger, Tel. 07044 - 41253, Fax 07044 - 903153
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zusätzlich zu belasten. Gerade bei der momentan schwierigen
Finanzlage eine sehr gute Nachricht für Friolzheim! Wir sind
sehr dankbar!"

Busfahrpläne
Nachdem die Befahrbarkeit der Brücke mit Normal-Bussen in
Aussicht gestellt wurde, haben wir am 13.4.10 vom RP die Info
erhalten, dass Einzelbusse nur bis 12 to. über die Brücke
dürfen.
Da wir ausschließen mussten, dass Busse über 12 to. die Brü-
cke befahren, haben wir ein generelles Verbot zum Befahren
der Brücke mit dem Bus ausgesprochen/mitgeteilt.
Wir haben unseren Fahrplan umgekehrt, so dass wir mit der
Linie 652 + 653 nicht in Mönsheim, sondern in Friolzheim begin-
nen. Die Busse fahren dann über Wimsheim, Mönsheim nach
Heimsheim und weiter nach Leonberg.
Somit können in allen Orten, alle Haltestellen (außer Geissberg)
angefahren werden.
Die Linie 761 beginnt in Heimsheim und fährt in Friolzheim eine
Schleife zum Gewerbegebiet. Hier entfallen in Heimsheim die
Haltestellen VZA + Gewerbegebiet, in Friolzheim die Haltestel-
le Geissberg.
Die Fahrgäste / Schüler vom Geissberg steigen an der Halte-
stelle Gewerbegebiet ein und aus.
Die Infoblätter für die einzelenen Linien liegen bei der Gemein-
deveraltung aus.
Gemeinde Friolzheim

Scherze in der Nacht zum 01. Mai
Es ist üblich, in der Nacht zum 01. Mai leicht bewegliche und
frei herumstehende Gegenstände wie z.B. Mülleimer zu entfer-
nen und zu verstecken. Leider ist es dann so, dass diese nicht
wieder auffindbar sind.
Wir weisen schon heute darauf hin, dass abhanden gekomme-
ne Mülleimer von der Gemeinde nicht kostenlos ersetzt werden
können (Wiederbeschaffungswert ca. 60,-- E pro Stück).
Bringen Sie also rechtzeitig Ihr "gutes Stück" an einen sicheren
Platz um Ärger zu vermeiden. Dies gilt sicher auch für alle ande-
ren beweglichen Gegenstände.
Auch in dieser Nacht gilt: Eltern haften für ihre Kinder!
Deshalb sollten Eltern ihre Kinderermahnen, dass Sachbeschä-
digungen, Verkehrsgefährdungen u. dgl. nicht vorgenommen
werden dürfen.

Lockerung der Sperrzeiten
Nach Veröffentlichung der geänderten Gaststättenverordnung
zum 01.01.2010, traten auch die Änderungen bei der allgemei-
nen Sperrzeit ab 01.01.2010 in Kraft.

Allgemeine Sperrzeit
1. Die Sperrzeit für Schank- und Speisewirtschaften sowie für
öffentliche Vergnügungsstätten wird unter der Woche auf 03:00
- 6:00 Uhr (bisher 02:00 - 6:00 Uhr) verkürzt. In Kur- und Erho-
lungsorten um 01:00 Uhr, in der Nacht zum Samstag und zum
Sonntag beginnt die Sperrzeit um 05:00 Uhr (bisher 03:00 Uhr).
In Kur- und Erholungsorten um 02:00 Uhr. Für Spielhallen be-
ginnt die Sperrzeit um 22:00 Uhr. Sie endet jeweils um 06:00
Uhr.
2. In der Nacht zum 01. Januar wird die Sperrzeit aufgehoben.
In der Nacht zum Fastnachtsdienstag und zum 01. Mai beginnt
sie um 03:00 Uhr. Satz 1 gilt nicht für Spielhallen.
Die Landesregierung möchte mit der Lockerung der Sperrzeiten
den geänderten Lebens- und Freizeitgewohnheiten sowie den
flexibleren Arbeitszeiten der Bürger entgegenkommen. Auch
soll ein Beitrag zur Entbürokratisierung , nachdem die Wirte
nun weniger Anträge auf Sperrzeitverkürzung stellen müssen,
geleistet werden. Die Landesregierung hat noch darauf hinge-
wiesen, dass in der Mehrzahl der Bundesländer die Sperrzeit
schon seit längerem ebenfalls um 02:00 Uhr oder noch spä-
ter beginnt.
Angefügt werden muss noch, dass auch die gelockerten Sperr-
zeiten kein Freibrief für nächtliche Ruhestörungen sind. Wie bis-
her beginnt nach den gesetzlichen Vorschriften die allgemeine
Nachtruhe um 22:00 Uhr. Hier sind insbesondere die Wirte
gefordert, ihre Gäste darauf entsprechend hinzuweisen. Be-

Amtliches

30 km/h - Beschränkung in der Orts-
durchfahrt Leonberger Straße (L 1180).
Pforzheimer Straße (K 4566) und im
Wohngebiet Geissberg
Im Zuge der umfangreichen Sperrungen
und des Umleitungsverkehres wurde vom
RP Karlsruhe einer Bitte der Gemeinde
entsprochen, dass in den Ortsdurch-
gangsstraßen eine 30 km/h Beschränkung
eingerichtet wird. Die 30 km "Zone" wurde

auf der Pforzheimer Straße (ab Mühlweg) und der Leonberger
Straße (bis Steinäckerstraße) für die Zeit der Sperrungen bis ca.
November 2010 eingerichtet. Auf der Umleitungsstreckeund im
gesamten Gebiet des Geissberg gilt schon seit jeher "Zone 30"!
Nach den ersten Tagen beobachtet die Gemeindeverwaltung,
dass viele Verkehrsteilnehmer die Schilder nicht beachten bzw.
aus "Macht der Gewohnheit" in der Ortsdurchfahrt weiterhin
die vorher zulässigen 50 km/h fahren.
Auch wenn die Chance, die Zone nach Abschluss der Arbeiten
dauerhaft im Ort zu erhalten. relativ gering ist, so sollten wir
dennoch durch unser aller Verhalten dokumentieren, dass ne-
ben mehr Ruhe auch mehr Sicherheit an und auf unseren Stra-
ßen wollen. Helfen Sie daher bitte mit, halten Sie die Geschwin-
digkeitsbeschränkung ein, insbesondere auch aus Rücksicht
auf unsere Kinder und Fußgänger, die an unseren Straßen un-
terwegs sind!
Die Baufirmen bzw. der Baustellenverkehr hat auch entspre-
chende Hinweise erhalten. Unser "Smiley" (Geschwindigkeits-
anzeigegerät) wird verstärkt zum Einsatz kommen, ebenso wur-
de das Verkehrsamt beim LRA Enzkreis gebeten, Radarmes-
sungen durchzuführen. Schließlich sind wir auch im Bereich
der Umleitungsstrecke am Geissberg in Zusammenarbeit mit
Bauleitung, Regierungspräsidium und Polizei dabei, die Situati-
on dort zu optimieren.
Gemeinde Friolzheim

Fünf Millionen Euro an
Landessanierungsmitteln fließen in den
Enzkreis , 600.000 davon nach Friolzheim

Die Gemeinde Friolzheim wurde vom Fraktionsvorsitzenden der
FDP-Landtagsfraktion Dr. Hans-Ulrich Rülke darüber infor-
miert, dass insgesamt zehn Enzkreisgemeinden Landessanie-
rungsmittel im Gesamtvolumen von rund fünf Millionen Euro für
das Jahr 2010 bewilligt bekommen haben. Auf das Sanierungs-
programm der Gemeinde Friolzheim, in dessen Rahmen auch
der Umbau der Zehntscheuer vonstatten geht, entfällt mit
600.000 Euro die vierthöchste Förderung kreisweit. Dem Antrag
unserer Gemeinde auf weitere Förderung wurde damit voll ent-
sprochen. Bürgermeister Michael Seiß: "Eine unerwartet große
Freude für unsere Gemeinde! Aufgrund der Rückmeldungen
aus dem Wirtschaftsministerium konnten wir nicht mit einer
solch großen Summe rechnen.Letztendlich hat aber das Sanie-
rungskonzept von Rat und Verwaltung überzeugt. Mit diesen
Mitteln kann der weitere Ausbau unserer Zehntscheune als Bür-
gerhaus wie geplant weiter gehen, ohneden Gemeindehaushalt



6 Nummer 17
Donnerstag, 29. April 2010

schwerden über Lärmbelästigungen usw. sollten möglichst
zeitnah an das Ordnungsamt gemeldet werden.

Graffiti an Skateranlage
Dankenswerterweise haben sich Jugendliche bereit erklärt, die
Graffitti-Schmierereien an der Skateanlage mit einer Betonfarbe
zu überstreichen. Die Anlage erstrahlt nun wieder in neuem
Glanz, es wäre schön, wenn das auch so bleiben könnte!
Gemeinde Friolzheim

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung bittet freundlich um Einhaltung die-
ser Öffnungszeiten.
In dringenden Fällen besteht selbstverständlich die Möglichkeit,
nach vorheriger Terminabsprache, auch außerhalb dieser Öff-
nungszeiten auf dem Bürgermeisteramt vorzusprechen.
Tel. 9036-0, Fax 903630

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag + Donnerstag 08.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag geschlossen

Notar

Der nächste Amtstag von Herrn Notar Mössinger
findet am

Montag, den 03.05.2010
im Notariat der Gemeinde Friolzheim statt.
Da die Amtstage in Friolzheim im Wechsel mit den Amtstagen
in Heimsheim abgehalten werden, besteht die Möglichkeit
ebenfalls die Sprechtage in der Nachbargemeinde in Anspruch
nehmen zu können.
Telefonische Terminabsprachen werden erbeten unter
07041/8118950

Elektronische Erfassung der Grundbücher
Seit 29.10.2008 werden sämtliche Grundbücher von Fri-
olzheim elektronisch erfasst. Hierzu wurden alle Grund-
bücher von der Gemeinde Friolzheim nach Mühlacker ins
Notariat gebracht. Dort werden sie von einem erfahrenen
Erfassungsteam in das Grundbuchprogramm FOLIA
übernommen. Für die Bürger der Gemeinde Friolzheim
bedeutet dies bis zur vollständigen Erfassung, dass sie
Grundbuchauszüge nur beim Notariat in Mühlacker, Re-
ferat V, Tel. 07041-8118950, erhalten. Nach der Erfas-
sung und Einrichtung einer Einsichtstelle bei der Gemein-
de Friolzheim, stehen die Grundbücher den Bürgern der
Gemeinde Friolzheim wieder im Rathaus zur Verfügung.

Fundbüro

Schlüssel
Bei Eigentumsanspruch wenden Sie sich bitte an die Gemein-
deverwaltung Friolzheim Tel: 07044 - 90 36 - 25

Lokale Agenda im Heckengäu
Wimsheim - Friolzheim -
Mönsheim - Wurmberg

Arbeitsgruppe Energie
Rückblick auf die Informationsveranstaltung "Runter mit den
Heizkosten" am So., 18. April 2010 im Wimsheimer Rathaus
Unter dem Motto "Runter mit dem Heizkosten" veranstaltete
die Arbeitsgruppe Energie der Lokalen Agenda am So., 18. April
2010 im Wimsheimer Rathaus eine Informationsveranstaltung,
bei der sich die Besucher beim örtlichen Handwerk und bei
der EnBW über Wärmedämmung, Fenster, Heizungsanlagen,
Photovoltaik und Energiesparen informieren konnten. Dabei
stand die persönliche Beratung im Mittelpunkt.

Die Arbeitsgruppe Energie hat im Sitzungssaal einen Vortrag
über das "Erneuerbare-Energien-Wärmegesetz (EEWärmeG)"
angeboten, welches bei der Wärmeversorgung von Wohnge-
bäuden die anteilige Nutzung erneuerbarer Energien verpflich-
tend vorschreibt.

Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon
07033 525-0, Telefax 07033 2048. www.nussbaum-wds.de.
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: Bürgermeister M. Seiß oder Vertreter
im Amt - für "Was sonst noch interessiert" und den Anzeigen-
teil: Brigitte Nussbaum, 71263 Weil der Stadt.
E-Mail: Anzeigen@nussbaum-wds.de, info@nussbaum-wds.de.
Es gilt die Preisliste Nr. 30.
Bezugspreis: 9,35 E halbjährlich einschließlich Zustellungsge-
bühr. Einzelversand nur gegen Bezahlung der 1/4-jährlich zu
entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb: WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 9a,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
Abonnement und Zustellung: WDS Pressevertrieb GmbH, Jo-
sef-Beyerle-Straße 9a, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-
0 oder 6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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der Römerzeit, merowingische Reihengräber und spannende
Einblicke in das mittelalterliche Leben gibt es unterwegs zu
entdecken. Die Teilnahme kostet 5 Euro, Anmeldungen werden
an die Volkshochschule Mühlacker (Tel. 07041 876300) er-
beten.

Jugendfonds
ENZKREIS. "Erstmals können wir in diesem Jahr 30.000 Euro
für Projekte von und für Jugendliche vergeben!" Sichtlich stolz
ist Kreisjugendpfleger Florian Hennig, dass der Jugendfonds
Enzkreis so viele Initiativen fördern kann wie noch nie. In der
letzten Sitzung des Stiftungs-Kuratoriums wurden nun Anträge
im Gesamtumfang von gut 11.000 Euro bewilligt.
"Besonders gut hat den Mitgliedern desKuratoriums der Skate-
Club Conweiler gefallen", berichtet Hennig: "Die Kids im Alter
von acht bis achtzehn haben sich bei der Renovierung des
Straubenhardter Skateparks nicht auf das Äußern von Wün-
schen beschränkt, sondern sind selbst aktiv geworden." Eini-
ges an Geld wurde bereits durch kleinere Aktionen gesammelt
- und der Betrag dann durch Spenden aus dem eigenen Ta-
schengeldbudget auf über 500 Euro aufgestockt. "Die Jungs
und Mädels dürfen sich jetzt für ihren Sport ein neues Gerät
als Ersatz für ein veraltetes aussuchen", kündigt Hennig an.
Weitere Nutznießer der Jugendfondsmittel sind unter anderem
die neuen Jugendtreffs in Heimsheim, Engelsbrand und Stein,
die sich auf einen Zuschuss zur "Erstausstattung" freuen
dürfen.
Die nächste Kuratoriumssitzung findet Ende Juli statt; Anträge
müssen bis zum 02. Juli bei der Geschäftsstelle des Jugend-
fonds eingegangen sein. Gefördert werden Projekte von Ju-
gendlichen selbst und Projekte, die Angebote für Jugendliche
machen. Bei Florian Hennig gibt es Beratung und Antworten
auf (fast) alle Fragen unter Tel. 07231 308-9366 oder per E-Mail
an jugendfonds@enzkreis.de. Informationen finden sich auch
im Internet unter www.jugendfonds-enzkreis.de.

Ausbildung in grünen Berufen
ENZKREIS: Über die Ausbildung in "grünen Berufen", insbe-
sondere die Ausbildung zum Landwirt, können sich interessier-
te Schulabgängerinnen und -abgänger am Samstag, 8. Mai,
von10 bis 12 Uhr an der Bertha-von-Suttner-Schule in Ettlingen
informieren. Außerdem erfahren sie Details zu den Anforderun-
gen, Ausbildungsmöglichkeiten und Zukunftsaussichten in die-
sen Berufen.
Jugendliche, die noch keinen Ausbildungsplatz gefunden ha-
ben, können sich in der landwirtschaftlichen Berufsschule, die
in der Grundstufe als Vollzeitschule geführt wird, auf Berufe wie
Landwirt, Gärtner, Forstwirt, Tierpfleger oder Pferdewirt vorbe-
reiten. Nähere Informationen erhalten sie bei der Bertha-von-
Suttner-Schule, Beethovenstraße 1 in 76275 Ettlingen unter Te-
lefon 07243 500-801, Ansprechpartner sind Paul Gall und Gün-
ter Denninger.

Gesundheitsamt rät zur Impfung: "Masern
sind ein vermeidbares Gesundheitsrisiko."
ENZKREIS. Im Enzkreis sind im vergangenen Jahr 94,9 % aller
Kinder im Kindergartenalter wenigstens einmal gegen Masern
geimpft worden, in der Stadt Pforzheim 95,4 %. "Unser Ziel,
dass über 95 % wenigstens eine Impfung gegen Masern und
Röteln vorweisen können, haben wir damit praktisch erreicht",
sagt Dr. Roswitha Kull, Leiterin des Gesundheitsamtes. Zufrie-
den ist die Ärztin mit dem Ergebnis aber nicht.
Denn eigentlich sollten Masern und Röteln in Europa spätes-
tens in diesem Jahr ausgerottet sein - so das Ziel der Weltge-
sundheitsorganisation WHO. "Aber nur dort, wo mehr als 95 %
der Kinder nicht nur eine, sondern die erforderlichen zwei Ma-
sernimpfungen erhalten haben, sind Ausbrüche der Krankheit
nicht mehr möglich", erklärt Kull. Diese Quote sei in ihrem Be-
reich aber bei weitem nicht erreicht: Sie liege in der Stadt bei
90, im Enzkreis gar bei nur 81,6 Prozent. Die Zahlen werden
bei den Schuleingangsuntersuchungen erhoben.
"Manche Eltern schieben heute die Masern-Mumps-Röteln-
Impfung (MMR) über das empfohlene Alter - ab dem 12. Le-
bensmonat - hinaus oder lehnen sie ganz ab",weiß dieGesund-
heitsamts-Chefin und warnt: "Wenn ungeimpfte Kinder im Kin-

Im Keller des Rathauses haben die Wimsheimer Landfrauen ein
gemütliches Cafe eingerichtet und verwöhnten die Besucher
mit einem reichhaltigen Kuchenbuffet, Kaffee und Getränken.
Leider hat das Interesse an der Veranstaltung die Erwartungen
der Organisatoren und der Aussteller nicht ganz erfüllt. Auf-
grund des tollen Frühlingswetters haben wohl viele einen Aus-
flug in die freie Natur einem Besuch im Rathaus vorgezogen.
Wir bedanken uns bei allen, die diese Veranstaltung ermöglicht
haben: Den teilnehmenden Firmen Heizungsbau Bentel, Dach-
decker Casagranda, Malergeschäft Frohnmayer, Sanitär/Hei-
zung Geigle, Sanitär Knapp, Heizöl Kurz, Montageservice Pfeil-
sticker, ProTech Energiesysteme, Elektro Rückert, Sanitär/Hei-
zung Stamm und der EnBW, den Wimsheimer Landfrauen für
die Bewirtung, sowie der Gemeinde Wimsheim für die Überlas-
sung der Räumlichkeiten im Rathaus und die Unterstützung bei
der Vorbereitung.
Und ganz besonders bedanken wir uns bei den Besuchern, die
trotz des tollen Frühlingswetters ins Rathaus gekommen sind.

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Noch Gastfamilien gesucht:
Jugendliche aus Polen und Ungarn
absolvieren Deutschsprachkurs
ENZKREIS. Das Landratsamt Enzkreis sucht noch Gastfamilien
für Schülerinnen und Schüler zwischen 16 und 18 Jahren, die
vom 27. Juni bis 10. Juli in Pforzheim an einem Deutsch-
Sprachkurs teilnehmen werden. Die Jugendlichen kommen aus
der polnischen Partnerstadt Myslowice und dem ungarischen
Partnerkomitat Györ-Moson-Sopron.
Interessierte Familien - idealerweise mit Jugendlichen im glei-
chen Alter - werden gebeten, sich beim Landratsamt Enzkreis
unter Telefon 07231 308-9548 oder per E-Mail an pressestel-
le@enzkreis.de zu melden.

Am 2. Mai: Geschichte und Natur kennen
lernen bei "... den Enzkreis genießen"
ENZKREIS. Am Sonntag, 2. Mai, stehen das Naturschutzgebiet
"Füllmenbacher Hof" und eine lokalhistorische Wanderung
rund um Mühlacker auf dem Programm von "...den Enzkreis
genießen!" Wer Lust hat, kann an beidem teilnehmen - Natur
am Vor- und Geschichte am Nachmittag.
Naturschutzwart Hermann Gommel führt zwei mal durch das
Naturschutzgebiet rund um den Füllmenbacher Hof (nahe Die-
fenbach) - ein echtes Schatzkästchen der Natur mit einer sehr
ausgeprägten Artenvielfalt. Treffpunkt ist um 11 und um 14 Uhr
jeweils beim Jugendwanderheim des Schwäbischen Albver-
eins. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Von der Peterskirche über die Burgruine Löffelstelz nach Dürr-
menz, dem Ursprungsort von Mühlacker, führt der Historisch-
Archäologische Verein eine historische Wanderung. Spuren aus
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dergarten oder in der Schule zusammenkommen, wächst das
Risiko von Masernausbrüchen." Allerdings beträfen mehr als
die Hälfte der seit Jahresbeginn in Baden-Württemberg gemel-
deten Masernerkrankungen Erwachsene über 20 Jahre - für sie
verläuft die Infektion oft heftiger; das gleiche gilt für Säuglinge
sowie ältere Kinder und Jugendliche. Dr. Kull: "Die Masern sind
keine harmlose Kinderkrankheit, und wer sie als Kind nicht
durchgemacht hat oder dagegen geimpft wurde, nimmt das
Risiko mit ins Erwachsenenleben."
"Auch wenn wir im Enzkreis und in der Stadt Pforzheim bei der
Verbesserung des Impfschutzes unserer Kinder große Erfolge
vorweisen können, sind wir noch nicht am Ziel. Lassen Sie des-
halb IhrKind zweimal gegen Masern und Röteln impfen!" appel-
liert Dr. Kull an die Eltern. Unterlassene Impfungen seien oft auf
ungenügende oder unrichtige Informationen über die Krankheit
und über den Impfstoff zurückzuführen. Informationen gibt es
im Internet, zum Beispiel speziell für Jugendliche auf
www.mach-den-impfcheck.de.
In Deutschland erkrankten in den ersten fünfzehn Wochen des
Jahres bereits 219 Personen an Masern; 35 von ihnen mussten
im Krankenhaus behandelt werden. Der Enzkreis und die Stadt
Pforzheim blieben in diesem Jahr bisher verschont. - das, so
Kull, könne sich aber jederzeit ändern: "Ausbrüche flackern im-
mer wieder im Bundesgebiet oder in unseren Nachbarländern
auf - und Masern kennen keine Grenzen."
Vom 24. April bis 1. Mai beteiligen sich deshalb 46 Länder in der
Europäischen Region der WHO an der fünften Europäischen
Impfwoche. Die vom WHO-Regionalbüro für Europa im Jahr
2005 eingeführte Impfwoche ist eine jährliche Kampagne mit
nationalen Initiativen zur Sensibilisierung in Bezug auf Impfstof-
fe und zur Erhöhung der Durchimpfung. In diesem Jahr liegt
der Schwerpunkt der Kampagne auf der Eliminierung von Ma-
sern und Röteln.
2009 lagen die Impfraten in Baden-Württemberg landesweit
noch unter der von der WHO empfohlenen Schwelle von 95
Prozent: Tatsächlich hatten 5,5 Prozent aller Kinder bei den
Schuleingangsuntersuchungen noch keine einzige Masernimp-
fung erhalten, und nur 87,5 Prozent waren - wie empfohlenen -
zweimal geimpft worden. Besonders niedrig sind die Impfraten
dort, wo es in den vergangenen Jahren immer wieder zu örtli-
chen Masernausbrüchen kam.

Landratsamt
Enzkreis

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis
ÖFFNUNGSZEITEN DES LANDRATSAMTS
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
ÖFFNUNGSZEITEN DER ZULASSUNGSSTELLEN

Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere Informationen auf
www.enzkreis.de.

Andere Ämter

Einheitlicher Ansprechpartner
für in- und ausländische Dienstleister
vor allem in Sachen gewerberechtliche Erlaubnisse
Herr Gerhard Fauth
Landratsamt Enzkreis
Zähringerallee 3

75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307
Telefax: 07231 308-9440
E-Mail: einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Soziale Dienste

Schwester-Karoline-Haus Friolzheim
Sehr geehrte Damen und
Herren,
seit April 2008 ist unser Pfle-
geheim in Friolzheim eröffnet.
Unser Haus bietet 39 Einzel-
zimmer, 3 Komfortzimmer
und 4 Doppelzimmer an.
Wir sind einer der ältesten und
erfahrensten Altenhilfeträger
in Württemberg und Mitglied
im diakonischen Werk.

Unsere Leistungen im kurzen Überblick:
- Dauerpflege
- Kurzzeitpflege
- Tagespflege
- besondere Beschäftigung für demenzerkrankte Menschen
Unsere Schwerpunkte:
- Rehabilation insbesondere durch Kraft - und Balancetraining
- Akupunktur und Homöopathie
- Palliativ in Kooperation Hospiz Leonberg
- Gedächtnistraining
- Entspannungsübungen durch autogenes Training
Haben Sie Fragen? Wir beraten und informieren Sie in einem
persönlichen Gespräch über unsere Angebote.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns. Gerne schicken wir
Ihnen auch Informationsmaterial zu.

Verwaltung:
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr unter
07044/91585-40
Herr Schleinitz Heim- und Pflegedienstleitung 07044/91585-30
Sprechzeiten: Montag 14:00 Uhr - 16:30 Uhr
Donnerstag 14:00 - 16:30 Uhr

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Schulstr. 17
71292 Friolzheim
Heimleitung: Sebastian Schleinitz
Stellvertretung: Gabi Herold
Tel. 07044/91585- 0
Fax: 07044/91585-41
Mail: S-K-H@seah.de
Schleinitz@seah.de

Wir freuen uns, dass wir ab sofort, unser Betreuungsangebot
verbessern konnten.
Seit der letzten Pflegereform haben wir die Möglichkeit, zusätz-
liche Leistungen für die Betreuung unser an Demenz erkrank-
ten Bewohner und Bewohnerinnen zu beantragen. Somit war
es uns möglich, zusätzlich ausgebildetes Personal einzustellen.

Das Programm ist speziell auf die Bedürfnisse unserer an
Demenz erkrankten Bewohner und Bewohnerinnen aus-
gerichtet:

- Gedächtnisübungen
- Entspannungsübungen
- Sing- und Liederkreis
- Backen und Kochen
- 10-Minuten Aktivierung
Noch erwähnt sei hier die spezielle Unterstützung unserer Be-
wohner und Bewohnerinnen, die nicht mehr an Gruppenaktivi-
täten teilnehmen können.
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Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und Kindergarten,
Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel. 07231 308970 entgegenge-
nommen.

Märchennachmittag in der Beratungsstelle
Es war einmal...
ENZKREIS. So beginnen viele Märchen und sie entführen uns
dann in die mystische Welt von Feen, Hexen, Zwergen und
Königen. Sie sind einfach, spannend und vermitteln uns Ein-
sichten in das Gute und das Böse. Sie laden ein sich mit den
Helden zu identifizieren. Sie sind ein wichtiges Kulturgut.
Ein Termin der besonderen Art für Kinder, findet am Freitag,
den 30. April 2010 (15.00 bis 16.30 Uhr für Kinder ab 5 Jahren
und ab 16.30 Uhr für Kinder ab 10 Jahren) statt.
Die Märchenerzählerin Lydia Trenker, entführt die Kinder an
diesem Nachmittag in der Beratungsstelle, Kronprinzenstr. 9 in
Pforzheim, in die mystische Märchenwelt.
Anmeldungen bitte telefonisch (07231/30870) oder per Mail
(beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de).
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Gebiet Heckengäu
Irmgard Muthsam-Polimeni
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 - 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde:
Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen und Selbsttötungsgefahr

Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enzkreis e.V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 - 80 00 878

Wohnberatungsstelle
für ältere und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., Ger-
berstr. 4, 75175 Pforzheim

Terminvereinbarung Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo.,Di.,Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Do.,Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

In Bad Wildbad-Calmbach haben wir für Sie auch eine Außen-
sprechstunde, die freitags, 13.30 - 17.30 Uhr stattfindet, Tel.
07081 953544. Terminvereinbarungen ebenfalls in der Ge-
schäftsstelle Pforzheim

Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Montag - Dienstag - Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr

Hier bieten unsere Alltagsbegleiter sowie unser Pflegepersonal
das pflegerische Konzept der "Basalen Stimulation" an. Dieses
richtet sich im besonderen Maße an Menschen, die aus ihrer
Krankheit heraus nicht mehr selbständig Kontakt zu ihrer Um-
welt aufnehmen können.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir suchen jemanden mit einem grünen Daumen !
Wer möchte sich auf ehrenamtlicher Basis unserem Gar-
ten etwas annehmen (Fahrtkosten werden erstattet)?Wer
Interesse hat, bitte bei Herrn Schleinitz unter 91585-30
melden.

Soziale Dienste
Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 14424-0, Fax 07231 14424-14

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Menschen hat die Soziale
Dienste GmbH einen leistungsfähigen Mobilen Dienst aufge-
baut. Hauptamtliche Mitarbeiter und Zivildienstleistende helfen
Ihnen, den Alltag zu bewältigen. Wir planen die Einsätze nach
Ihren persönlichen Wünschen. Dadurch können Sie lange
selbstständigbleiben und Ihr Leben unabhängig in der gewohn-
ten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner:
Cornelia Grimmeisen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein frisch zubereitetes war-
mes Essen, das Sie selbst aus einem Speiseplan mit täglich
fünf verschiedenen Gerichten auswählen. Für das Wochenende
bekommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Beratung zu HIV und AIDS, andere sexuell übertragbare
Krankheiten, HIV-Test
- anonym und kostenlos-
Gesundheistamt Enzkreis, Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten: Dienstag 13:30 Uhr - 18:00 Uhr (bis 19:30 Uhr
nach Vereinbarung)
Donnerstag 8:00 Uhr - 14:00 Uhr (ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)
AIDS-Hilfe Pforzheim e.V., Goldschmiedeschulstraße 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten: Mo, Di, Mi, Fr 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Tagesmütter Enztal e.V.

Tagesmütter Enztal e. V., Bahnhofstr. 96, 75417 Mühlacker
Tel.: 07041/8184711, mail: info@tagesmuetter-enztal.de,
www.tagesmuetter-enztal.de

Beratungsstelle für
Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung und Information
in Zusammenhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.,
Westliche 120, 75172 Pforzheim, Tel: 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de
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Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
Freitag 9.00 - 15.00 Uhr
- in Krisensituationen ohne Voranmeldung

Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwangerschaft und im Erziehungsur-
laub zu mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Montag 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und Erho-
lungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag und
Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie

Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen wie z.B.
● Lebens- und Sinnkrisen
● Soziale Nöte
● Familiäre Konflikte
● Schwangerschaft
● Leben mit Behinderung
● Psychische Nöte
● Chronische Erkrankungen
● Krebs
● Sucht
● Leonberger Tafel

Die Beratung ist kostenlos und für jeden Ratsuchenden offen.
Die Mitarbeiter/innen unterliegen der Schweigepflicht.

Haus der Diakonie Agnes-Miegel-Straße 5 71229 Leonberg
Tel. 07152 3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr, Termine nach Verein-
barung.

Fachberatungsstelle für Wohnungslose und
von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen
im Enzkreis

- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosig-
keit bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzu-
mutbaren Wohnverhältnissen leben.

- Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen, die
sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenzsi-
cherung ergeben.

- Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Ar-
beitslosengeld II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf Kontakt zu
Behörden und anderen Einrichtungen her und begleiten Sie.

- Bei Bedarf können auch Hausbesuche vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim
oder jeden ersten Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00
Uhr im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis,
Wichernhaus, Westliche 120, 75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale), -61/62 (Fachberatungsstelle).

Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe, 75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Diakonie- und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-- Hilfe, die sich sehen lässt --

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen bieten wir an:
● Alten- und Krankenpflege
● Hauswirtschaftliche Versorgung
● Nachbarschaftshilfe
● Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

71299 Wimsheim, Rathausstr. 2,
Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten.
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Notdienste / Service

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vorabend des Feiertages
um 19 Uhr und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg, Telefon extern:
07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 8-22 Uhr in den Räu-
men der Notfallpraxis im 1. OG

Apotheken-Notdienst

Samstag, 01.05.2010
Reuchlin - Apotheke, Westliche 10, gegenüber Kaufhof, Pforzheim
Tel. (07231) 102094, Fax 351998
Sonntag, 02.05.2010
Christoph - Apotheke, Christoph - Allee 11, Pforzheim,
Tel. (07231) 312140, Fax 34289
0, Fax 142020

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen über Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst

Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421
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Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeisteramt
Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten ein-
werfen.

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...............................................................................

Vorname: ..........................................................................

Straße: ..............................................................................

Ort:....................................................................................

Telefon:.............................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )
(Zutreffendes bitte ankreuzen).
Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

..........................................................................................

..........................................................................................

..........................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag

Frau Karin Noske, Belchenstr.5, feiert am 30.04.2010
ihren 71. Geburtstag
Frau Lena Siegert, Schulstr.15, feiert am 02.05.2010
ihren 78. Geburtstag
Frau Inge Benzinger, Schulstr.17, feiert am 03.05.2010
ihren 77. Geburtstag
Herr Erich Hermann, Seestr.5, feiert am 05.05.2010
seinen 77. Geburtstag
Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen
ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute.

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

ÜBUNG
Am Sonntag 02.05.10 ist Übung für die aktive Wehr.
Beginn 7.45 Uhr.

Die Deutsche Bahn AG informiert:

Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise Pforzheim
08 00/1 50 70 90
Montag - Freitag von 07.00 - 20.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 09.00 - 18.00 Uhr

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061

Müllabfuhrtermine

und Öffnungszeiten des Recyclinghofes, auf dem Grund-
stück der alten Kläranlage Friolzheim, Tel. 44814

Friolzheimer Sperrmüllbörse
Fujitsu-Siemens-Scaleo-M Computer, Windows XP Home
Edition, betehend aus Rechner , Monitor, Tastatur, Maus
und Software Tel: 07044 - 43986
grüner Clubsessel mit Lederbezug Tel: 07044 - 900545
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MAIHOCKETSE FFW MÜHLHAUSEN
Am Freitag 30.04.10 besuchen wir die Maihocketse unserer
Kameraden in Mühlhausen. Wir treffen uns um 19. 00 Uhr am
Magazin.

Kindergarten Friolzheim

Unser Kindergarten verwandelt sich in eine
Bildungslandschaft
Am Samstag, den 17. April 2010 öffnete der Kindergarten Fri-
olzheim seine Türen für Eltern und Kinder.
Ein lebhaftes und buntes Treiben herrschte den ganzen Vormit-
tag. Über 200 interessierte Mütter, Väter und Kinder nahmen
das Angebot wahr, ihren "neuen" Kindergarten hautnah mit
Herz und Hand zu erleben.
Bis 2009 sah bei uns jeder Gruppenraum ähnlich aus. Er bein-
haltete z.B. eine kleine Puppenecke, einen Bauteppich, einen
Maltisch und viele Tische für Brettspiele und zum Frühstücken.
Über 3 Jahre lang spielten ca. 25 Kinder im Alter von 3 - 6
Jahren mit ihren Erziehern vorwiegend in einem 51 m2 großen
Gruppenraum, solange, bis sie als Schulkinder den Kindergar-
ten verließen. Inzwischen nützen die Kinder während ihrer
mehrjährigen Aufenthaltszeit alle Räume, wobei jeder Raum ein
großzügiges und inspiratives Angebot eines Bildungsbereiches
bietet - es gibt nun mehrere Bildungswelten in unserem Kinder-
garten:

Schrift- und Zahlenwelt Spiel- und Bastelwelt

Forscherwelt Bauwelt

Werkstatt Theaterwelt

Außerdem gibt es die Kunterbunte Welt. In dieser Eingewöh-
nungsgruppe erhalten unsere 3-Jährigen die Sicherheit, Gebor-
genheit und Zuwendung, die sie brauchen, um zu selbstbe-
wussten und selbständigen Kindergartenkindern heranzu-
wachsen.

Atelier Bewegungswelt
In unserem neuen Restaurant legen wir Tag für Tag großen
Wert auf ein gesundes Frühstück. Deshalb bot der Elternbeirat
am Samstag außer Kaffee und Butterbrezeln auch frischen
Obstsalat und Naturjoghurt mit leckeren Früchten an. Dafür ein
herzliches Dankeschön!
Zum gemeinsamen Abschluss trafen sich alle Eltern und Kinder
mit ihren Bezugserziehern in ihrem Treffpunkt. Die Treffpunkt-
zeit ist ein wichtiges Ritual in unserem Tagesablauf.
Insgesamt bot sich allen Besuchern ein ausgesprochen fröhli-
ches Bild. Die Stunden vergingen wie im Flug. Die Kinder ge-
nossen die Zeit, die Aufmerksamkeit und das Interesse der Er-
wachsenen sichtlich. Die Eltern bekamen auf anschauliche Wei-
se Informationen und Einsicht in den Veränderungsprozess, der
sich momentan im Kindergarten vollzieht.
Sind auch Sie, liebe Leser, neugierig auf unseren "neuen" Kin-
dergarten geworden, dann laden wir Sie schon jetzt zu unserem
offiziellen "Tag der offenen Tür" am Samstag, den 25. Septem-
ber 2010 ein. Wir freuenuns auf viele "Ehemalige", "Zukünftige"
und alle interessierten Bürger der Gemeinde Friolzheim.
Anne Neumann
Kindergartenleitung

Bildung / Schulen

Grundschule

Die Grundschule Friolzheim bedankt sich ganz herzlich bei
Herrn Bernhard Seitter, Malermeister aus Friolzheim, für das
Geschenk eines selbst gemalten Kunstwerkes. Es trägt den
Titel "Geometrische Figuren".

Wir können dieses Bild gut in unseren Unterricht integrieren
und für Bildbetrachtungen sowohl in Mathematik, als auch im
Fach Mensch-Natur-Kultur/Bildende Kunst verwenden.
Wir freuen uns sehr über dieses Geschenk, denn es zeigt uns,
dass dieGrundschule fest in den Ort integriert ist, Bürgerpositiv
an uns denken und Gutes für uns tun möchten.
Es hat im Schulhaus einen festen Platz erhalten und kann gern
auch von Gästen angesehen werden.
Antje Waldenmaier
Rektorin


